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Welche Herausforderungen gibt 
es für Kleinstädte im Umgang 
mit Klimarisiken? 

Welche Chancen und Grenzen zur 
Klimaanpassung bieten sich?
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Plattform Zukunftsbilder: 
Kooperativ, erfahrungsbasiert 
und teilhabeorientiert in der 
stadtweiten Klimaanpassung

Wie wird Klimawandel - Anpassung 
von einer Verwaltungsaufgabe zu
gemeinsamen gesellschaftlichem
Handeln? – Das GoingVis Projekt
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Besondere Voraussetzungen kleiner Städte

Bedingungen für Klimaanpassung

• Ressourcenknappheit kleiner Städte

• Fehlende Verwaltungskapazitäten

• Fehlende Begleitung durch wissen-
schaftliche bzw.  Planungsinstitute

• Überlagerung Klimarisiken mit anderen 
Megatrends

Potentiale

• Problem- und Chancenbewusstsein 
wächst

• sozialer Zusammenhalt 

• ehrenamtliches Engagement

• Identifikation mit dem Wohnort
© PLATZ-B/B. John
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GoingVis

Dr. Dominik Zahrnt (r)evolutionäre ideen), Johannes Tolk

Beteiligung & Moderation
(bis 09/2023)

Daniel Willeke, Andreas Claus

Leuchtturm Louise, Region 
Elbe-Elster

Praxispartner

GoingVis-Team Dr. Julia Teebken, 
Luisa Hieckel, Hannah Lehmann

Lehr- und Forschungseinheit 
Mensch-Umwelt-
Beziehungen (MUB) an der 
LMU, München 

Koordination und wissenschaftliche 
Begleitung

Julia Gerdsen

PLATZ-B Stadt Boizenburg/Elbe

Praxispartner

Leitinitiative Zukunftsstadt
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Gemeinsam anpassen

Projektfokus:

• eigenvorsorgende, verhaltens-
basierte Praktiken 

• teilhabeorientiert und ko-kreativ

• Bottom-up

• anknüpfend an das lokale Wissen 
der Akteure vor Ort (Lokalkultur)

• in den Alltag integrieren

• Gemeinsame Umsetzung

• erfahrungsorientiert

• Selbstwirksamkeit /            
kollektive Wirksamkeit 

GoingVis Prozessarchitektur:

• Integrativ

• Inklusiv

• Iterativ
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Governance-Plattformen: Gemeinschaftlich anpassen

© Ezio Gutzemberg

PLATZ-B Boizenburg/Elbe
11.584 Einwohner*innen
Metropolregion Hamburg
Plattform verankert in der Verwaltung

Leuchtturm LOUISE
24.404 Einwohner*innen, 445,85 km2

Region Elbe-Elster
Plattform verankert in der Zivilgesellschaft

© Courtesy of Andreas Claus



© Ezio Gutzemberg
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© Ezio Gutzemberg
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© Ezio Gutzemberg
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Plattform Zukunftsbilder
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Aktivitäten im Rahmen von PLATZ-B

Onlinekarte
Boizenburg deine 
Lieblingsplätze GemeinsamSuchTage

13 Expeditionen

Fotos: PLATZ-B/B. John u. Tim Reifenstahl,  KlimaWerkstatt

Stadtpark verwandeln

Stadtparkfreunde / Konzepte für 
klimafitten Stadtpark

Wasserspielplatz

Mehrgenerationen 
Naturerlebnisraum

Schatteninsel 
Bushaltestelle

„Jugend dreht am 
Klimawandel“

Gießpatenschaften

für städtische 
Bäume

Schattenspender

Aktion mit KiTa

Klimafit-
Expeditionen
Entsiegeln –
Begrünen -
Verschatten
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Online Landkarte „Boizenburg, deine Lieblingsplätze“  

www.platzb.de/karte
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GemeinsamSuchTage –„Walking und Mapping“

13 Expeditionen zu Fuß, per Rad und auf dem Wasser

© B John

© B John

© B John© PLATZ-B/B. John
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Schatteninsel Bushaltestellen

© B John© B John
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Mehrgenerationen Naturerlebnisraum

© Dr. Andrea Spaethe

Vorentwurf von 2020
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Mitmachaktionen

https://www.platzb.de/mitmachen-ausprobieren/
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Gießpatenschaften

Gießpatin wässert „ihren“ 
Patenschaftsbaum ©PLATZ-B
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Strategisch verankern

PLATZ-B

Modellstadtstra
tegie (2022-

2024)

Stabstelle Klimabüro 
(2022)

Stadtklimaanalyse und 
Starkregenmodellierung

(2021/2022) 

Aufbau Plattform 
seit März 2019

Grundsatzbeschluss zu Klima-
und Umweltschutz und 

Erweiterung auf Klimabüro mit 
Klimaschutz (2020/2021)

Integriertes 
Klimaschutzkonzept 
(2022)
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Lessons learnt - Chancen und Grenzen

• Kollaborative Ansätze sind voraussetzungsvoll -> 
langfristige Koordination, Unterstützung und 
Strukturentwicklung nötig

• Erwartungsmanagement ist unabdingbar

• Maßnahmen, die an den Bedürfnissen der 
(engagierten) Stadtgesellschaft orientiert sind

• iteratives Vorgehen, Zeichen setzen -> 
Schneeballeffekte möglich

• Bewusstsein wird gestärkt und Eigenvorsorge 
aktiviert

• Beteiligungskultur ändert sich, Identifikation mit 
der Stadt wird gestärkt -> sozialer Zusammenhalt 

• Politische Legitimität kann erhöht werden durch 
beteiligungsorientiertes Verwaltungshandeln

• Vorsorgender und langfristiger Charakter nicht 
unbedingt gegeben

Stadtparkfreunde unterzeichnen 
Patenschaftsvertrag mit der Stadt   
© B. John/PLATZ-B
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Wissens- und Erfahrungstransfer

Trainingscamp bei Leuchtturm Louise, 
2022 © Tom Pingel

Veränderungsmodell Resilient Cities © Resilient 
Cities Zahrnt + Tolk GbR

Webseite und Trainingscamps zu 
gemeinschaftlicher Klimaanpassung:
https://resilientcities.de/
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Kontakt/Impressum

Julia Gerdsen

Stadt Boizenburg/Elbe

Stabstelle Klima

Kirchplatz 1, 19285 Boizenburg/Elbe 

Tel 038847/626-39

beatrice.john@boizenburg.de

www.platzb.de

Instagram: @platzb_boizenburg

Facebook: @goingvisprojekt

www.goingvis.de

PLATZ-B

http://www.platzb.de/
http://www.goingvis.de/
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Resiliente Kleinstädte der Zukunft

Kollaborative Ansätze sind 
voraussetzungsvoll. 
Koordination und 
Strukturentwicklung wird 
langfristig benötigt.

Transfer durch horizontale 
Zusammenarbeit 
ermöglichen.

z.B. Verbünde oder Netzwerke 
von (Klein-)städten
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Handlungsoptionen durch 
vertikale, interkommunale 
Zusammenarbeit

z.B. Landkreise, Metropolregionen, 
Planungsverbände o.ä. mit 
Instrumenten, die über administrative 
Grenzen anwendbar sind

Gemeinsames Tun: Sichtbare 
Veränderungen im Stadtbild 
müssen geschaffen werden. 
Von der planenden zur 

ermöglichenden Verwaltung
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Klimafit-Expeditionen

© PLATZ-B

© KlimaWerkstatt / Karl-Heinz Führer
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Wissen weiter geben

Anregungen zur Koordination der 
gemeinschaftlichen Aktivitäten

• Wer waren Zielgruppen/wer hat initiiert?

• Wie lange hat die Aktivität gedauert?

• Welche finanziellen und 
organisatorischen Kapazitäten wurden 
benötigt?

kleinstadtklimafit.de
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Nach dem Visionieren – wichtige Bereiche fokussieren

Vom allgemeinen ins spezifische: Neue Themen in 
zusätzlichen Aktionen fokussieren und explizit 
erarbeiten.

Fehlende Zielgruppen einladen und einbinden

Beispiel: Selbstgeführte Expedition „Winter Rallye“ 
mit groben Leitfragen
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Nach dem Visionieren – Engagement einfangen & aufgreifen

„Bewegung erzeugt Bewegung“

- Intern Ergebnisse aufgreifen, 
verarbeiten, vorstellen, zu eigen 
machen!

- Ressourcen einplanen für Anfragen, 
Hilfestellungen und Organisation 
von Engagement

- Plattform schaffen um eigene 
Organisation zu ermöglichen

© B John

© itandCoffe auf Pixabay


